
Liebe grüne Freunde!  
 
Mein Name ist Isabell Knepper, ich bin 28 Jahre jung und wohne im Zentrum von Potsdam. Seit April diesen Jahres 
promoviere ich im Fachbereich Biochemie und möchte die damit gewonnene Flexibilität nutzen um mich stärker zu 
engagieren, einzubringen und die Partei hier vor Ort zu unterstützen. Daher kandidiere ich für einen Frauen-
Beisitzerplatz im neuen Vorstand des KV Potsdam.  
 
Das für mich wichtigste politisches Thema ist soziale Gerechtigkeit. Denn es gibt so viele wichtige Themen die vor 
dem Hintergrund sozialer Gerechtigkeit und Solidarität betrachtet werden sollten. Einige prominente Beispiele sind: 

▪ Generationengerechtigkeit (auch und besonders im Hinblick auf den Klimawandel)  
▪ Gleiche Chancen auf Bildung (unabhängig von Bildungsniveau und Einkommen der Eltern) 
▪ Gleichberechtigte Behandlung im Job und auf dem Arbeitsmarkt sowie faire Bezahlung (unabhängig von 

Geschlecht und Herkunft) 
 
Viele große Themen also - aber auch lokal hier in Potsam geht es immer um die Frage wie wir eine lebenswerte 
Stadt für alle und über alle Stadteile hinweg verwirklichen können. 
 
Ich bin davon überzeugt, dass es für unsere Demokratie wichtig ist Entscheidungen mit starkem Fokus auf den 
Gerechtigkeitsaspekt zu treffen. Um das zu unterstützen braucht es so viele Menschen wie möglich, die über 
politische Entscheidungen reflektieren, diskutieren und sich gleichberechtigt einbringen können.  
 
Und genau da können wir aus meiner Sicht auch im Kleinen, hier in Potdam, bereits ansetzen und Veränderung 
schaffen. Vor diesem Hintergrund habe ich mir vier konkrete Punkte überlegt auf die ich mich in den nächsten 
beiden Jahren als Teil des Kreisvorstands fokussieren möchte, sollte ich gewählt werden: 
 

1. Ich möchte versuchen bestehende wie auch neue AGs in unserem Kreisverband zu unterstützen - damit 
sich möglichst viele Mitglieder an der Meinungsbildung beteiligen können und in den Austausch 
miteinander kommen.  
 

2. Ich möchte versuchen auf einfache, inklusive Sprache und ausreichende Erklärung und Kommunikation zu 
achten - damit niemand aus der politischen Debatte ausgeschlossen wird. 

  
3. Ich möchte (da ich selbst noch ein Teil der Grünen Jugend Brandenburg bin) versuchen einen engen 

Austausch und Kontakt mit der Grünen Jugend aufrecht zu erhalten – damit die Visionen und Warnungen 
der jüngeren Generationen insbesondere im Bezug auf Nachhaltigkeit, Klima- und Umweltfragen aktiv 
Berücksichtigung finden. 

 
4. Ich möchte versuchen (und freue mich schon sehr darauf) den kommenden Wahlkampf tatkräftig zu 

unterstützen - denn eines der wichtigsten Mittel für die Beteiligung der Bevölkerung an politischen 
Entscheidungen sind Wahlen. Ich bin sicher, je mehr Menschen wir motivieren können sich mit politischen 
Fragestellungen wirklich auseinanderzusetzen desto mehr werden sich auch für eine gerechte 
Wahlmöglichkeit entscheiden – und diese können derzeit auch wir als BündnisGrüne Partei darstellen! 

 
In diesem Sinne würde ich mich freuen wenn ihr die oben genannten Punkte genauso wichtig findet wie ich und mich 
als Beisitzerin in den neuen Kreisvorstand wählt! Wenn ihr noch Fragen an mich habt könnt ihr mich gerne jederzeit 
anrufen oder mir schreiben unter: 0170 3341264. 
 
Bis spätestens zum 27.09. im Volkspark!  
Eure Isa 


